










SCHNEEWITTCHEN UND DIE SIEBEN ZWERGE (Dia-
mond Edition) | USA 1937 | Zeichentrick | Disney | VÖ:
erhältlich |

Film: 10,0
Technik: 9,0
Extras: 10,0

„Spieglein, Spieglein an der Wand, ist der Blu-ray-Kauf
entspannt?“ Ja, das ist er. Die HD-Version des 77 Jahre alten Disney-Klassikers
ist maximal restauriert. Das Bild in 4:3 mit zuschaltbaren Farb-Füllstreifen
ist klasse, und der Ton hat einen tollen 7.1-Upmix erhalten. Extras gibt’s en
masse. Max

SCHWERMETALL CHRONICLES – Staffel 2 FRA 2014
Science Fiction, Mystery | Universal | VÖ: erhältlich |

Film: 1,0
Technik: 6,0
Extras: 0,0

Franko-Trash – zweite Runde. Ihr könnt Euch an Grotten-
erzeugnisse wie GHOSTS OF MARS oder DOOM erinnern?
Zieht davon 70% Qualität ab und Ihr wisst, was Euch bei

hier erwartet. Acht verfilmte Comic-Kurzgeschichten, die billiger nicht anmu-
ten könnten. Die Synchro ist dazu ätzend schlecht. Der Versuch, eine franzö-
sische Variante von THE TWILIGHT ZONE oder THE OUTER LIMITS zu erschaffen,
ist kläglich gescheitert. Und glaubt bloß nicht, Ihr würdet Metal serviert be-
kommen! Max

SOLARFIGHTERS | USA 1986 | Science Fiction, Action
Koch Media | VÖ: erhältlich |

Film: 6,5
Technik: 8,0
Extras: 0,5

Achtzigerjahre SciFi-Action im Stile von MAD MAX, nur
für jüngeres Publikum. Die damaligen Jungstars Jason

Patric, Lukas Haas und Jami Gertz sind in einem Waisenlager unter der Knute
des bösen Protektorats, doch sie fliehen auf ihren Roller Skates und bauen
den Widerstand auf. Sensationelles HD-Bild! Max

SOMMER IM FEBRUAR | GBR 2013 | Drama | Universal
VÖ: erhältlich |

Film: 5,0
Technik: 6,0
Extras: 2,0

In Cornwall Tapete gehülltes Drama um die Liebe eines
Adeligen und eines Malers zu einer Aristokratin mitten
in der englischen Künstlerbohème. Trotz wahrer Ge-

schichte versuchen sich Kitsch und Melancholie zu übertrumpfen. „Drama“
entspricht hier langen, aussageschwachen Szenen. Inka

SPETTERS – Knallhart und romantisch | NDL 1980
Drama | Koch Media | VÖ: erhältlich |

Film: 7,0
Technik: 6,5
Extras: 8,5

Paul Verhoevens kultiger Skandalfilm von 1980, weit vor
BASIC INSTICT, strotzt nur so vor sexueller Unverschämt-

heit. Das eigentliche Coming-of-Age-Drama ist zugleich Motorrad-Action und
der härteste „Soft“porno aller Zeiten. Für FSK 16 unfassbar krass! Schonungslos
desillusionierendes Jugendportrait mit 1A-Extras! Max

STAR WARS: THE CLONE WARS – Staffel 6 | USA 2014
SciFi, Animation | Disney | VÖ: erhältlich |

Film: 9,0
Technik: 9,5
Extras: 9,0

Erstmals nicht bei Warner sondern Disney veröffentlicht,
bekommt man mit Staffel 6 der CLONE WARS einen

Nachschlag zur eigentlich mit Staffel 5 abgeschlossenen Anime-Serie an-
geboten. Darauf befinden sich 13 der sog. „Lost Missions“, die ursprünglich
als Bonus-Episoden angedacht waren. Tolle Abrundung. Max

TODESMELODIE | ITA 1971 | Western | MGM | VÖ: er-
hältlich |

Film: 8,0
Technik: 8,0
Extras: 9,0

Ein mexikanischer Revoluzzer und ein irischer Terrorist
tun sich zusammen, um die Bank von Mesa Verde aus-

zurauben. Doch statt Geld finden sie dort eine Gruppe politischer Gefangener.
Sie befreien sie und werden ungewollt zu Helden, mit Folgen. Westernepos
von Sergio Leone auf deutlich zur DVD gesteigerter Blu-ray. Max

(T)RAUMSCHIFF SURPRISE – Periode 1 (Neuauf-
lage) | GER 2004 | Komödie | Constantin/Highlight | VÖ:
erhältlich |

Film: 7,0
Technik: 7,5
Extras: 6,0

Bullys zweiter großer Kinoerfolg erscheint jetzt in der
zweiten Auflage. Fans sollten zuschlagen bevor die Kultkomödie auch wieder
vergriffen ist. Paramount hat das Bild etwas aufgewertet und die Extras etwas
geändert. Nach all den Jahren hat der Film zugegeben etwas an Charme ver-
loren. Martin

VEGAS – Die komplette Serie | USA 2012 | Krimi, Drama
Paramount | VÖ: erhältlich |

Film: 9,0
Technik: 8,5
Extras: 7,0

Las Vegas 1960, das Glückspiel boomt, die Stadt ist auf
ihrem Weg zum Sündenpfuhl Nr. 1. Mafioso Savino (Mi-
chael Chiklis) versucht abseits des Mobs seriöser Casi-

nobetreiber zu sein, und Ex-Cowboy und Sheriff Lamb (genial: Dennis Quaid)
regelt die Dinge auf altmodische, ehrliche Weise. Zwei Männer auf zwei Sei-
ten des Gesetzes, doch mit vielen Ähnlichkeiten. Die Serie schaffte nur eine
Staffel (völlig unverständlich!) und ist es dennoch wert gesehen zu werden.
Sheriff Lamb gab’s übrigens wirklich. Max

einem See im
Kofferraum eines
Autos gefunden
wird. Anstatt die
Reißleine zu zie-
hen, wühlt sich
Linden immer
mehr in den Fall
hinein und ver-
passt jeden Tag
aufs Neue den
Flug ins Glück –
vielleicht absicht-
lich? Aus einem

Tag werden zwei, drei, vier… und an jedem neuen Tag füh-
ren Fetzen von Hinweisen zu neuen Theorien. Auch die Wahl
des Bürgermeisters ist davon betroffen, denn der gewas-
serte Wagen gehörte zum Fuhrpark des Senators. Auch Ro-
sies Lehrer, der auffällig oft in einer Moschee zugange ist,
hat Geheimnisse. Familie Larsen birgt ebenfalls eine Ver-
gangenheit, die besser vergessen wäre. Die amerikanische
Adaption des dänischen Feinkostthrillers KOMMISSARIN
LUND – Das Verbrechen funktioniert mit genau denselben
Mitteln: Authentizität, schier endloses Warten auf die nöti-
gen Beweise und eine unerträglich triste Atmosphäre. Die
Serie ist ausgezeichnet gespielt, macht aber schnell mürbe
und ungeduldig, denn sie zeigt, wie langsam echte Polizei-
arbeit sein kann. Wenn man den langen Atmen besitzt
durchzuhalten, bekommt man einen Krimi der hochwerti-
gen Sorte, ohne Effekthascherei. Fazit: Behäbiger aber fein-
sinniger Thriller mit einer optimal passenden Mireille Enos
als Detective der verbissenen Sorte. Max

THE RAID 2 | OT: The Raid 2: Berandal | IDN 2014 | Thriller
R: Gareth Evans | D: Iko Uwais, Doni Alamsyah, Julie Estelle,
Arifin Putra, Ryuhei Matsuda | Bild: 2,35:1 (16:9) | Ton: DTS-
HD MA 5.1 (d/idn) | 150 Min. | Discs: 1 | FSK: 18 | Koch Media
VÖ: erhältlich | Wendecover: ja |

Film: 8,5
Technik (Bild: 9,0 | Ton: 8,5): 9,0
Extras: 7,0

Selten gelingt es
einem Sequel
das Original zu
übertrumpfen.
Prominente Bei-
spiele sind etwa
ALIENS – Die
Rückkehr oder
TERMINATOR 2.
In diese über-
schaubare Liste
darf sich nun
auch THE RAID 2
einsortieren, der

dem indonesischen Überraschungserfolg von 2012 in allen
Belangen den Rang als actionreichster, brutalster und auf-
wendigster Streifen des Landes abläuft. Teil 2 setzt exakt
dort an, wo Teil 1 nach dem Massaker im Hochhaus endete.
Polizist Rama gerät samt Familie in den Fokus des Organi-
sierten Verbrechens, nachdem dieser der „Familie“ durch
seine Aufräumarbeiten auf den Schlips getreten ist. Under-
cover lässt er sich in ein Gefängnis sperren, um dort mit
dem ebenso inhaftierten Mafiaboss-Sohn Uco zu sympa-
thisieren, um an die großen Fische und Teile der korrupten
Polizei ranzukommen. Für den Einsatz bekommt Rama
statt der anvisierten Monate satte drei Jahre Haftstrafe, die
er durch die Mafia auf zwei verkürzen kann. Ab da beginnt
für ihn ein Spießrutenlauf der extremsten Sorte. Als Uco
gegen seines Vaters soliden Langzeitplan meutert und mit
dem schrägen Bejo einen Putsch einleitet, entartet die Si-
tuation in eine exorbitante Gewaltorgie. Der Waliser Gareth
Evans inszenierte die archaische Schlacht erneut mit sei-
nem Star Iko Uwais, der in der Tradition eines Jackie Chan
oder Jet Li seine Kampfkünste eindrucksvoll unter Beweis
stellt. THE RAID 2 ist mit 150 Minuten Spielzeit der am prall-
sten gefüllte Actioner, den ich je gesehen habe. Nie zuvor
gab es so viele Fights (19 an der Zahl!), Crashes und Tote
am laufenden Band wie hier… und das in einer dargebo-
tenen Härte, die beispiellos ist. Dabei gilt es, bei aller Rasanz
eine relativ komplexe Story im Auge zu behalten. Bildtech-
nisch könnte man von „perfekt“ sprechen, wenn da nicht
immer wieder Einstellungen (wie auch schon im Vorgän-
ger) wären, in denen das Bild plötzlich matt wird. Der
Soundtrack entstammt übrigens den beiden Köpfen Jo-
seph Trapanese (TRON: LEGACY) und LINKIN PARK-Chef
Mike Shinoda. Wer ordentlich Extras zum Film will, der
sollte zur 2-Disc-Edition greifen, auf der ein Making Of, eine
Q-A-Runde und mehrere Featurettes platziert sind. Fazit:
Der wohl schonungsloseste und brutalste Asia-Mafia-Film
und ein Meisterwerk der Martial Arts aber auch der Kamera
Choreografie zugleich. Für Kampf- und Action-Fans unaus-
weichlich. Max

THE LEGEND OF HERCULES [3D] | OT: dito | USA 2014 | Action,
Abenteuer | Bild: 2,40:1 (16:9) | Ton: DTS-HD MA 7.1 (d/e) | 99 Min.
Discs: 1 | FSK: 12 | Splendid Film | VÖ: erhältlich | Wendecover: ja |

Film: 7,0
Technik (Bild: 9,0 | Ton: 9,0): 9,0
Extras: 10,0

Griechenland wird von dem tyrannischen
König Amphitryon regiert. Seine Frau und Kö-
nigin bittet die Götter darum seine Herrschaft
zu stürzen. Zeus schenkt ihr einen Sohn Na-
mens Hercules, dessen Schicksal genau dafür
bestimmt sein soll. Eine überraschend gut er-
zählte epische Geschichte mit massig Action

bringen das gestochen scharfe Bild und die einladende Kulisse voll
zur Geltung. Auch die 3D-Auswahl ist kein Fehler. Ein schön brillanter
Surroundeffekt bringt jede Anlage an ihre Grenzen. Ein absolutes
Highlight sind die Extras mit Making Of und Potraits der einzelnen
Charaktere. Fazit: Authentisches und gut erzähltes Geschichtsepos,
das sich nicht verstecken braucht. Martin

THE SACRAMENT | OT: dito | USA 2013 | Thriller, Horror | Bild: 1,78:1
(16:9) | Ton: DTS-HD HR 5.1 (d/e) | 99 Min. | Discs: 1 | FSK: 16 | Con-
stantin/Highlight | VÖ: erhältlich | Wendecover: ja |

Film: 7,0
Technik (Bild: 4,0 | Ton: 4,0): 4,0
Extras: 1,0

Ein Reporterteam begleitet den Modefotogra-
fen Patrick in den Dschungel, um eine Story
wegen seiner vermissten Schwester zu erha-
schen, die sich der harmonischen Sekte Parish
Eden um Anführer „Father“ angeschlossen hat.
Schnell wird klar, dass nicht alles sehr harmo-
nisch ist, und sie tappen in die Sektenfalle. In-

dependent Regisseur Ti West behandelt hier äußerst realistisch und
erschreckend das Massensterben von Jonestown aus den 70ern und
stellt dar, welche Auswirkungen Sekten auf Menschen haben kön-
nen. Die Technik blieb leider auf der Strecke, ebenso wie die Extras.
Fazit: Packender Thriller, der auf einer wahren Begebenheit beruht.
Die Wackelkamera allerdings nervt. Martin

THE WALKING DEAD – Staffel 4 | OT: dito | USA 2013, 2014 | Horror,
Drama | Bild: 1,78:1 (16:9) | Ton: DTS-HD MA 5.1 (d/e) | 698 Min.
Discs: 5 | FSK: 18 | eOne/WVG | VÖ: erhältlich | Wendecover: nein |

Film: 7,0
Technik (Bild: 8,5 | Ton: 7,5): 8,0
Extras: 7,0

Die vierte Staffel des unfassbar erfolgreichen
Zombie-Dramas beginnt mit einer neuen Ge-
fahr in der um die Überlebenden von Wood-
bury angewachsenen Gruppe von Anführer
Rick. Eine fiese Grippewelle breitet sich aus, die
ohne Antibiotika zum Tode führt. Derweilen
hat der besiegte Governor eine neue Gruppe

zum Drangsalieren gefunden, mit der er sich zum Gegenangriff
wappnet. Die Ungereimtheiten der Serie nehmen laufend zu, di-
verse Charaktere nerven über die Maßen, und Logiklöcher werden
zu Canyons. Fazit: Man hat das aufdringliche Gefühl, dass die Pro-
duzenten die Handlung aufs Derbste strecken, um die Kuh so lange
zu melken, wie es geht, ohne zu viel zu investieren. Diese Längen
verspürt man in den Comics keineswegs – warum also hier? Dem
Fan scheint alles egal zu sein, Hauptsache Zombies! Max

VATERFREUDEN | OT: dito | GER 2014 | Komödie, Liebesfilm | Bild:
2,35:1 (16:9) | Ton: DTS-HD MA 5.1 (d) | 110 Min. | Discs: 1 | FSK: 6
Warner | VÖ: erhältlich | Wendecover: ja |

Film: 6,5
Technik (Bild: 8,0 | Ton: 8,0): 8,0
Extras: 7,0

Felix’ Bruder steht eines Tages mit seinem
Frettchen Karsten vor der Tür, um bei ihm ein-
zuziehen. Bruder Henne bringt ihn auf die
Idee, Samen zu spenden, um etwas Kohle zu
verdienen. Doch eines Nachts beißt Karsten
Felix in die Hoden, und er wird dadurch steri-
lisiert. Daraufhin macht er ausfindig, wer

seine einzige Spende austrägt und begibt sich auf die Suche, um
mit ihr eine Familie zu gründen. Der dritte Film mit Matthias
Schweighöfer als Regisseur ist eine typische deutsche Komödie
unserer Zeit, mit technisch einwandfreier Umsetzung in Bild und
Ton. Es sind auch üppige Extras vorhanden, die aber nicht alle in-
teressant sind. Fazit: Kein must see oder buy, aber macht die
Freundin glücklich. Martin

ZULU | OT: dito | FRA, RSA 2013 | Thriller, Drama | Bild: 2,35:1 (16:9)
Ton: DD 5.1 (d/e) | 111 Min. | Discs: 1 | FSK: 18 | Studio Hamburg
VÖ: erhältlich | Wendecover: nein | 

Film: 7,0
Technik (Bild: 9,0 | Ton: 8,5): 9,0
Extras: 2,5

Orlando Bloom und Forest Whitaker mimen in
ZULU zwei Cops in Südafrika, die nach einigen
unerklärlichen Morden auf ein Syndikat sto-
ßen, das der längst überwundenen Apartheid
durch experimentelle Substanzen neuen töd-
lichen Hauch einflößt. Nebenbei versuchen die
beiden Gesetzeshüter ihr eigenes komplizier-

tes Leben zu meistern. Der knallharte Thriller vom Franzosen Jérôme
Salle (LARGO WINCH 1 + 2) wurde bis auf die beiden Hauptdarstel-
ler nur von Südafrikanern gestemmt, was den realistischen Polizei-
film noch authentischer macht. Es geht um Vergebung, Reue,
politische Sünden und das persönliche Maß des Erträglichen. Das
Bild ist ausgezeichnet, scharf und gelb gefiltert. Fazit: Erstklassig
gespielter Thriller, der emotional unterkühlt bleibt. Max

TRANSCENDENCE | OT: dito | CHI, GBR, USA 2014 | Science
Fiction, Thriller | R: Wally Pfister | D: Johnny Depp, Morgan
Freeman, Paul Bettany, Rebecca Hall | Bild: 2,40:1 (16:9)
Ton: DD 5.1 (d/e) | 114 Min. | Discs: 1 | FSK: 12 | Tobis | VÖ:
erhältlich | Wendecover: ja |

Film: 6,5
Technik (Bild: 9,5 | Ton: 9,0): 9,5
Extras: 3,5

Irgendwie kommt
einem dieser Plot
bekannt vor: Ein
menschlicher Geist
wird in einen Com-
puter geladen und
entwickelt über-
wältigt von der
großen Macht All-
machtsphantasien.
Was Stephen King
schon 1970 in
einer Kurzge-
schichte nieder-
schrieb, wurde

1992 als DER RASENMÄHERMANN mit Jeff Fahey und Pierce
Brosnan verfilmt - beides weit vor dem weltweiten Durch-
bruch des Internets und der NSA-Skandale. Was damals uto-
pisch klang, klingt im ausgehenden Jahr 2014 gar nicht
mehr so sehr an den Haaren herbeigezogen. Damit spielt
TRANSCENDENCE. Dr. Will Caster (Depp) ist darin der welt-
weit führende Experte auf dem Gebiet der künstlichen In-
telligenz. Kurz bevor der geniale Wissenschaftler ein
Elektronengehirn fertigstellen kann, das über Emotionen
verfügt und denken kann, fällt er einem Attentat zum Opfer.
Um ihn zu retten, lädt seine Frau Evelyn (Hall) seinen Geist
in die Maschine, der daraufhin zu einem machtgierigen
Monster wird. Sie sucht derweil nach seinen Mördern und
erforscht die Hintergründe der Tat. TRANSCENDENCE ver-
spricht viel, hält davon aber nur wenig und ist ein gutes
Beispiel dafür, dass auch ein hervorragender Cast eine feh-
lerhafte Story mit vielen logischen Brüchen nicht kitten
kann. Die DVD des in den Kinos nicht sehr erfolgreichen
Films überzeugt mit einem hervorragenden Bild und einem
druckvollen Dolby Digital 5.1-Sound. Fazit: Sowohl Plot als
auch Besetzung von TRANSCENDENCE versprachen einen
spannenden und hochklassigen Film, doch meine Erwar-
tungen konnte er leider nur bedingt erfüllen. Extras sind
auf dieser DVD kaum vorhanden, obwohl man bei einem
tricktechnisch so aufwendigen Film sicher viel zu erzählen
hätte. Dr. Haag

X-MEN: ZUKUNFT IST VERGANGENHEIT [3D] | OT: X-
Men: Days Of Future Past | CAN, USA 2014 | Comicverfil-
mung | R: Bryan Singer  D: Hugh Jackman, James McAvoy,
Michael Fassbender, Patrick Stewart, Ian McKellen, Jennifer
Lawrence | Bild: 2,40:1 (16:9) | Ton: DTS-HD MA 7.1 (e), DTS
5.1 (d/jp) | 131 Min. | Discs: 2 | FSK: 12 | 20th Century Fox
VÖ: erhältlich | Wendecover: ja |

Film: 10,0
Technik (Bild: 9,5 | Ton: 9,0): 9,5
Extras: 8,0

In der Zukunft
stehen die Mu-
tanten kurz vor
dem Aussterben,
weil sie von Killer-
Robotern gejagt
und getötet wer-
den: den Senti-
nels. Aufgrund
der Bedrohung
arbeiten die eins-
tigen Gegner
Magneto (Ian
McKellen) und

Charles Xavier (Patrick Stewart) zusammen – ihr Plan sieht
vor, Wolverines (Hugh Jackman) Bewusstsein mit Hilfe von
Kitty Pryde (Ellen Page) in die Vergangenheit zu schicken, um
dort eine Tat von Mystique (Jennifer Lawrence) zu verhin-
dern, die den Bau der Sentinels erst möglich machte. Doch
die Schwierigkeit besteht vorerst darin, den jungen Charles
Xavier, der wegen seiner Lähmung in Mitleid versunken dau-
erbesoffen und high ist, zu überzeugen, dass er der Schlüssel
zu Ereignissen in der Zukunft ist. Auch das junge Abbild von
Magneto ist hitzköpfig und uneinsichtig, wenn es darum
geht, etwas Gutes zu tun. Für Wolverine ein hartes Stückchen
Arbeit, für das ein nur sehr knappes Zeitfenster besteht, bevor
die Sentinels in der Zukunft die Mutanten ausfindig gemacht
und vernichtet haben. Der 5. Teil des X-MEN-Fanchises („Ori-
gins“ nicht mitgezählt) ist mit einem ungeheuren Span-
nungsbogen versehen und verknüpft auf genialste Weise
Vergangenheit und Zukunft miteinander, sodass sowohl die
in X-MEN: ERSTE ENTSCHEIDUNG auftretenden jüngeren Ver-
sionen der Figuren aus den Teilen 1 bis 3 als auch eben die
älteren zusammen in einem Film auftauchen können. Analog
zum inhaltlichen Geniestreich sind auch das 3D-Bild und der
kräftige Mehrkanalton äußerst zu loben. Tonnen an Extras
findet man auf der zweiten Disc, die mit entfallenen Szenen,
Spaß vom Set, mehreren Making Ofs und Featurettes noch
stundenlang für Unterhaltung sorgt. Fazit: Der beste, der in-
telligenteste und spannendste Teil der kompletten Reihe…
so darf es weitergehen im X-MEN-Universum! Max
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